AB Sprachzentrum

Quelle: aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie

Sprachzentrum (eigentlich: Sprachzentren, u.a.: Broca-Zentrum, Wernicke-Zentrum) Areale im Gehirn, denen eine besondere Funktion bei der Sprachverarbeitung und -produktion zukommen.





ungefähre Position des Broca-Zentrums (rot) und Wernicke-Zentrum (blau)
Das Broca-Zentrum (in Grafik rot) ist erstmals 1861 von dem Naturforscher Paul Broca beschrieben worden. Grundlage dieser Entdeckung war die Erforschung von Sprachproblemen nach Schädigungen in dieser Hirnregion in der unteren Stirnhirnwindung. Es ist vor allem für die Sprachproduktion, also der Muskelkoordination beim Sprechen zuständig.

Das Wernicke-Zentrum ist dagegen für die Spracherfassung bzw. -erinnerung zuständig. Es ist benannt nach Carl Wernicke, der es 1874 bei der Erforschung der Aphasie entdeckt hat und befindet sich im Schläfenlappen (in Grafik blau).

Eine besondere Funktion bei der Spracherfassung haben offenbar die sogenannten Spiegelneuronen, die in den genannten Arealen gehäuft vorkommen.

Das Sprachzentrum bildet sich im 2. Lebensjahr in der dominanten Hirnhälfte (Hemisphäre) aus, die sich der Händigkeit entgegengesetzt ausbilden (also bei Rechtshändern die linke Hemisphäre). Mit dem Erwachsenwerden verlagert sich die Sprachverarbeitung zunehmend in beide Hemisphären.

Ein drittes Sprachzentrum haben Marco Catani und seine Kollegen vom King's College in London kürzlich entdeckt. Die zusätzliche Nervenbahn, welche diese dritte Region mit den beiden schon bekannten Spracharealen verbindet, könnte vor allem für den Spracherwerb bei Kindern wichtig sein. Die in der linken Hirnhälfte hinten seitlich gelegene Region benannte Catani nach dem Forscher Geschwind - hatte dieser doch bereits ein solches Sprachzentrum vermutet. Zuständig könnte dieses Zentrum für die angeborene Fähigkeit sein, eine Grammatik zu finden.

Aufgaben
1. Recherchiere im Internet zum Thema Sprachzentrum

2. Welche anderen Zentren gibt es noch in der Großhirnrinde?

3. Erläutere den Ablauf einer optisch gesteuerten Handlung im Gehirn.

4. Was versteht man unter Rindenblindheit und Seelenblindheit?

